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Inſerate, ſowohl von 
Behörden, als auch 
von Privatperſonen 
werden in Danzig in 
der Expedition der 
„Danz. Allgem. Ztg.“, 
Hundegaſſe 51, an⸗ 
genommen. 

Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 20 4. 


Amtlicher Teil. 


I, Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
Remonte⸗Ankauf für 1903. 


1. Zum Ankauf dreijähriger, ausnahmsweiſe vierjähriger Remonten ſollen in 
dieſem Jahre im Regierungsbezirke Danzig die nachbezeichneten öffentlichen 
Märkte abgehalten werden: * 

27. April Trutenau, Kreis Danziger Niederung . . 8 Uhr V. 


28 „ Ließau bei Dirſ chu ei 
29. „ Tralau, Kreis Marienbugg uhr , 
30. „ Fürſtenau, Kreis Elbing Land 10 Uhr „ 
1. Mai Altmünſterberg, Kreis Marienburg. 8 Uhr „ 
2. „ Altfelde, Kreis Marienb ung 7 Uhr 
/ he, 
o et. ı 8 Uhr „ 
18. Auguſt Marienburg i. Weſtp rt. 8 Uhr „ 


Außerdem im Regierungsbezirk Königsberg: 
24. Juni Alt⸗Dollſtädt, Kreis Pr. Holland. ..„. 715 V. 
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.Die e Pferde werden ſofort abgenommen und gegen Quittung bar 

bezahlt. 

3. Pferde mit Mängeln, die geſetzlich den Kauf rückgängig machen, ſind vom 
Verkäufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der Unkoſten zurückzunehmen, 
desgleichen Pferde, die ſich während der erſten 28 Tage, nach dem Tage der 
Einlieferung in das Depot als Klophengſte erweiſen. Die geſetzmäßige Ge 
währsfriſt wird für periodiſche Augenentzündung (innere Augenentzündung, 
Mondblindheit) auf 28 Tage nach dem Tage der Einlieferung in das Depot 
verlängert, für Koppen (Krippenſetzen) auf 10 Tage vom genannten Zeitpunkte 
ab verkürzt. 

4. Verkäufer, die Pferde vorführen, die ihnen nicht eigentümlich gehören, müſſen 
ſich gehörig ausweiſen können. 

5. Der Verkäufer ift verpflichtet, jedem verkauften Pferde eine neue, ſtarke, rind? 
lederne Trenſe mit ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder 
Hanf mit mindeſtens zwei Meter langen Stricken unentgeltlich mitzugeben. 

6. Zur Feſtſtellung der Abſtammung der Pferde ſind die Deck- und Füllenſcheine 
mitzubringen. 

Auch werden die Verkäufer erſucht, die Schweife der Pferde nicht übermäßig 
zu beſchneiden und die Schwanzrübe nicht zu verkürzen. 

7. Vorſtehende Ankaufsbedingungen gelten auch für nicht öffentliche Märkte. 


Berlin, den 25. Februar 1903. 
Kriegsminiſterium. 
Remonte⸗Inſpektion. 
gez. von Damnitz. 


Die Ortsvorſtände beauftrage ich, dieſe Bekanntmachung in der Ortſchaft zu 
veröffentlichen. 
Danzig, den 18. April 1903. Der Landrat. 


...... .. — 


2 In Abänderung meiner Kreisblatt-Berfügung vom 4. d. Mts. habe ich den 
Gemeindebezirk Ohra in folgende Fleiſchbeſchaubezirke eingeteilt: 


Ohra I enthält die Ortſchaften Scharfenort, Guteherberge, Nobel, ſowie die Ortsteile 
der Ortſchaft Ohra an der alten Radaune und an der Mottlau. 
Fleiſch⸗ und Trichinenbeſchauer: Witzky in Scharfenort, 
Stellvertreter: Holtz in Ohra und Daniels in Ohra, 
Tierarzt für die Nachſchau: 
Kreistierarzt Fortenbacher in Danzig, 
Stellvertreter: Tierarzt Philipp in Danzig. 


Ohra II enthält den Teil der Ortſchaft Ohra weſtlich des neuen Radaunedammes 
und den nördlichen Teil der Hauptſtraße bis zur Enters Brücke und Stra 
an der Oſtbahn, ſowie die Ortſchaft Altdorf. 

Fleiſch⸗ und Trichinenbeſchauer: Witzky in Scharfenort und Daniels in Ohra, 
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Tierarzt für die Nachſchau: 
Tierarzt Fortenbacher in Danzig, 
Stellvertreter: Tierarzt Philipp in Danzig. 

Ohra III enthält den Teil der Ortſchaft Ohra öſtlich des neuen Radaunedammes 
mit Ausnahme von Ohra an der alten Radaune und an der Mottlau und 
von der Hauptſtraße den ſüdlich von der Enters-Brücke und der Straße an 
der Oſtbahn belegenen Teil. 

Danzig, den 23. April 1903. Der Landrat. 

— 


| Bekanntmachung. 
a Die Gemeindebehörden des diesſeitigen Kreiſes werden hiermit aufgefordert, mir 
innerhalb 10 Tagen zwecks Berechnung der an die Handwerkskammer zu Danzig für 
9803/4 abzuführenden Beiträge ein Verzeichnis der im Bezirk der Gemeinde wohnhaften 
fandwerker und der von dieſen während der Zeit vom 1. April 1902 bis 31. März 
1903 durchſchnittlich beſchäftigt geweſenen Geſellen (Gehülfen) und Lehrlinge unter 
enutzung des nachſtehenden Formulars an die Handwerkskammer hier, Poggen⸗ 
pfuhl 42, einzureichen. 
5. (Es ſind nur Zahlen und keine Namen anzugeben und auch 
gujenigen Handwerker in die Nachweiſung aufzunehmen, welche weder Geſellen noch 
ehrlinge beſchäftigen). 


m 


Op. | Anzahl Begelihmung des Handmerts | mach! 0% Sabre 


. e bee dete Suh, eg oe dame 
Betriebe] Schuhmacher, Sattler ꝛc.) (Gehülfen) Lehrlinge 
— 
1 5 Zimmerer 1 2 
2 4 Maurer 16 
3 2 Dachdecker 1 
4 1 Töpfer 2 
5 1 Schmiede 
lea: 


Die Richtigkeit der vorſtehenden Nachweiſung beſcheinigt 
Der Gemeinde⸗Vorſtand zun 
Der Magiſtrat. 


zu Als Handwerksbetriebe, für welche Beiträge an die Handwerkskammer zu Danzig 
entrichten ſind, gelten die Gewerbe der: 

Dachdecker, Zimmerer, Maurer, Schornſteinfeger, Steinmetze, Steinſetzer, Töpfer, 

Ziegler, Sattler, Riemer, Tapezierer, Schmiede, Stellmacher, Radmacher, Färber, 
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Gerber, Handſchuhmacher, Hutmacher, Kürſchner, Mützenmacher, Schneider, 
Damenſchneider, Schuhmacher, Korkenmacher, Pantoffelmacher, Schuhſtepper, 
Weber, Stricker, Tuchmacher, Wirker, Kunſt⸗ und Bernſteindrechsler, Bildhauer, 
Holzſchnitzer, Modellierer, Stuckarbeiter, Böttcher, Eimermacher, Bürſtenmacher, 
Pinſelmacher, Drechsler, Blockmacher, Brunnenmacher, Kamm- und Knopfmacher, 
Pumpenbohrer, Korbmacher, Tiſchler, Stuhlmacher, Gelbgießer, Glockengießer, 
Metalldreher, Rotgießer, Zinngießer, Goldſchmiede, Juweliere, Klempner, Gürtler, 
Siebmacher, Spängler, Kupferſchnriede, Mühlenbauer, Rohrleitungsverfertiger, 
Plomber, Gas⸗ und Waſſerleitungsverfertiger, Schloſſer, Büchſenmacher, Eijen? 
dreher, Feilenhauer, Maſchinenbauer, Schirmmacher, Waffenſchmiede, Zeugſchmiede, 
Bäcker, Brauer, Fleiſcher, Konditor, Bonbonkocher, Pfefferküchler, Müller, Barbiere, 
Buchbinder, Buchdrucker, Metalldrucker, Photographen, Steindrucker, Glaſer, 
Maler, Lackierer, Vergolder, Mechaniker, Inſtrumentenmacher, Meſſerſchmiede, 
Muſikinſtrumentenmacher, Schleifer, Uhrmacher, Optiker, Brillenmacher, Glas- 
bläſer, Schiffszimmerer, Bootbauer, Kahnbauer, Segelmacher, Seiler u. Seifenſieder, 
Von der einzureichenden Nachweiſung iſt eine Abſchrift zurückzubehalten, 
um ſ. Zt. die Verteilung der von der Handwerkskammer erforderten Beiträge auf die 
einzelnen Handwerksbetriebe vornehmen zu können. 


Danzig, den 22. April 1903. Der Landrat. 
. ̃⅛— r§v»’Ü˙ Q: ÜÜ1 ! ... an rn ] ͤ——.. — ..... I ua Fe 
4 Die in dieſem Jahre abzuhaltende techniſche Reviſion der Maße, Gewichte und 


Wagen bei den Gewerbetreibenden im hieſigen Kreiſe wird durch den Aichmeiſter Fel 
aus Danzig ausgeführt werden und findet ſtatt: 

in Meiſterswalde. .. am 12 Mai er. 

in Gr. Trampken .. am 14. Mai cr. 


in Rld dan am 15. Mai er. 
in Schönwarling . .. am 16. Mai er. 
in Langenauu .. am 18. Mai er. 
in Prauſt or; am 19./ 20. Mai er. 
in Kl Boellag am 22 Matzer: 
in Soe blau am 23. Mai er. 
in Guteherberge . . . am 26. Mai er. 
in Ohr am 28., 29. u. 30. Mai er. 
in Wonneberg. . .. am 2. Juni er. 
in Emauss 7 am 4./5. Juni er. 
inn Brentan 7. am 8. Juni er. 
in pg aa. an 10% 11. 12. u i Jui er 
in Böſ enn am 15. Juni er. 
in Schellmühl . . . am 17. Juni er. 
in Süs pe: am 18. Juni cr. 
Danzig, den 9. April 1903. Der Lam dra 
J.. . 1. 
5 Der fiskaliſche Gutsverwalter Stabenow zu Hoch Kelpin iſt von mir als ſtel, 


vertretender Gutsvorſteher für die Gutsbezirke Hoch Kelpin und Smengorſchin beſtätih 
worden. 
Danzig, den 21. April 1903. Der Landrat. 


